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8-tägige Erlebnis-Busrundreise
HerzlichWillkommen in den drei Ländern der
Mitternachtssonne–Schweden, Finnland und
Norwegen! Entdecken Sie die Zauberwelt der
Lofoten, die Nordkapklippe und die Kultur der
samischen Urbevölkerung Lapplands. Hier
im äußersten Norden Europas oberhalb des
Polarkreises steht die Sonne in den Sommer-
monaten 24 Stunden am Himmel. Erleben
Sie dieses unvergessliche Naturphänomen
in weitgehend unberührten Regionen, die ge-
prägt sind vonmajestätischen Bergmassiven,
wilden Küsten und üppigenWäldern. Eine un-
vergessliche Drei-Länder-Reise!

Nordkap und Lofoten
„Im Land der Mitternachtssonne“

Alles inklusive

✓Charterflug ab/bis Düsseldorf mit Germania

✓ 7 x ÜF in Mittelklassehotels (landestypisch,
Zimmer mit Bad oder Dusche/WC

✓ Rundreise im komfortablen Reisebus,
deutschsprach. Reiseleitung ab/bis Umeå

✓ Eintritte: UNESCO-Weltkulturerbe
Gammelstad Luleå, Nordkaphalle

✓Hurtigruten-Schifffahrt
Stokmarknes–Svolvaer

✓ Polarkreis-Zertifikat & Nordkap-Diplom

✓ 24hNotruf-Service

4 Termine zur Auswahl

Der besondereVorteil für Sie:3 % ABOCARDBonus auf alleReisen

Alle Termine mit garantierter Durchführung!

02.06.–09.06.16 16.06.–23.06.16*

14.07.–21.07.16* 04.08.–11.08.16*

Preis pro Person

Doppelzimmer 1.299,- €
Zuschlag Einzelzimmer 349,- €
Zuschlag Halbpension 199,- €

Zuschlag Saison B* 100,- €

Veranstalter:
andersweg.reisen
Eine Marke der Zonista GmbH
Hamburger Str. 1
41540 Dormagen

Informationen und Anmeldungen:

Montag bis Freitag von 9 – 18 Uhr

02133 2872835

reisen@rundschau-online.de

www.rundschau-online.de/leserreisen

Bitte Stichwort „KR“ angeben!

– Anzeige –

Am 4. April gastieren die K&K
Philharmoniker zum 11. Mal im
Gürzenich Köln. Zusammen mit
dem K&K Opernchor präsentieren
sie „Die schönsten Opernchöre“.

Weltklassechor
„Homogen, enorm feinfüh­

lig und von großer Strahlkraft“
(HNA), so beeindrucken die K&K
Ensembles immer wieder ihr
Publikum. Am Pult im Gürzenich
wird Georg Kugi agieren.

Der Wiener Chorspezialist
schwärmt vom glasklaren, trans­
parenten Klang und dem außerge­
wöhnlich hohen Solistenpotential.
Er lebt mit den Werken, führt
Sänger und Orchester brillant zu
Höchstleistungen.

Europas Tournee-
orchester No1

Das Zusammenspiel dieses
Weltklassechors mit dem besten
Tourneeorchester Europas ist wohl
das Rezept für den herausragen­
den Erfolg dieser von Matthias
Georg Kendlinger konzipierten
Klassikreihe. Erfreulich ist, dass
Kendlingers Ensemble allein durch
die Konzerte, ganz ohne öffentliche

Gelder, finanziert wird – ein Modell,
das weltweit seinesgleichen sucht.

Für „Die schönsten Opern­
chöre“ bedankt sich das Publi­
kum immer wieder mit stehenden
Ovationen. Auch das ZDF war
so beeindruckt, dass es dieses
Konzert gleich acht Mal aus­
strahlte.

Vom Summchor bis
zum Gefangenenchor
An diesem Abend taucht

der Zuhörer ein in die Welt der
Meisteropern von Verdi, Wagner
und Mozart, von Puccini, Beet­
hoven, Weber und Tschaikowsky.
Aus Beethovens „Fidelio“ wird
der Gefangenenchor „O welche
Lust“ zu hören sein, aus dem
„Freischütz“ der Jägerchor und
aus Verdis „Don Carlos“ das
fulminante Autodafé. Dazu sind
wunderbar differenzierte Orches­

tersätze geistvoll ins Programm
gestreut.

Außerdem stehen Passagen
aus „Aida“, „Norma“, „Madama
Butterfly“, „Pique Dame“ und
nicht zuletzt das „Va, pensiero“
aus Verdis „Nabucco“ auf dem
Programm. Auf YouTube erreichte
die K&K­Aufnahme dieser wohl
bekanntesten Chorstelle über­
haupt bislang 1,8 Millionen Klicks.
Wer auf Qualität und Genuss setzt,
sollte sich rechtzeitig Karten für
den 4. April sichern.

Theaterkasse im Kaufhof, Köln
Musik Ticket alle bek. VVK­Stellen
und Köln­Ticket.

& 0221/29 19 93 93
www.dacapo.at

Die schönsten Opernchöre
K&K Philharmoniker und K&K Opernchor am 4.4. im Gürzenich
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Mit kleinen Anzeigen lassen sich oft

große Schätze ausgraben.
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WIPPERFÜRTH – LINDLAR

150 jecke Frauen feiern in Hartegasse
Wenn in der Sporthalle in Har-
tegasse eine GruppeMinions
neben bunt geschmückten Da-
men sitzt und eine Horde
Clowns amNachbartisch laut-
hals lacht, dann istMütterkaffee
der Katholischen Frauen (kfd).
Rund 150 Frauen sind gekom-
men, um das vielseitige Büh-
nenprogramm zu bestaunen.

„Denn wenn et Trömmelche
jeht“, schallt es durch die Halle,
als Moderatorin Birgitt Schätz-
müller die Bühne betritt. Gleich
probt sie mit den Damen „ein
dreifaches Mütterkaffee –
Alaaf!“ Das Programmbesteht
aus Kräften aus demOrt und
der Umgebung. Die Kleinsten
machen den Anfang. Mutig und
agil meistert der Nachwuchs
der Sünger Butzen betreut von
AnnaWester, Sarah Schmitz
und Alexa Baldsiefen den Start
der Sitzung. Auch die Tanzgrup-
pe der Grundschule Süng, ge-
leitet vonMichaela Cordella
kommt beim Publikum gut an.
Beate Theunissen, alias „Blon-
duella“, sorgt für viele Lacher.
Ein Höhepunkt ist das Kinder-
prinzenpaar Prinz Tommit Ad-
jutant Niklas Kemmerich und
Prinzessin Luanamit Adjutantin

Julia Schwarzrock. Aus dem
benachbarten Frielingsdorf hat
sich die Tanzgruppe des SVF
angesagt, ebenso wie die „Dan-
cing Daddys“. Auch die Fenker
Paraplü-Garde hat denWeg
nachHartegasse gefunden. Rita
Stelberg und Gabi Wolff sorgen
als Imitatorinnen der „Flöck-
chen“ für gute Stimmung. Sket-
che wie „Butzen suchen ein
Zuhause“, schauspielerische
Darbietungenwie „Movie-Stars“
oder die „Musikreise“ begeis-
tern. Auch diemusikalischen
Beiträge kommen aus demOrt.
Das Tambourcorps Blau-Weiß
Hartegasse intoniert Karnevals-
kracher und der Musikverein
Süng bildet den stimmungsvol-
len Abschluss. (nip)
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KFD spenden für Tafel
undWippAsyl

Über eine Spende von 2000
Euro freut sichWippAsyl, 3000
Euro erhielt die Tafel vonChrista
Blumberg und Heike Dreiner
vom Vorstand der Wipperfür-
ther kfd. Das Geld kam beim
Alternativen Adventsmarkt zu-
sammen, wo die Damen selbst
gefertigte Adventskränze ver-
kaufen. Für die Tafel nahmen
Initiatorin Jutta Marxcors und
Britta Brachmann die Spende
entgegen.FürWippAsylbedank-
tensichReginaBillstein,Christa
Lorenzen und GabyWeiß. (lz)

Beim Mütterkaffee in Hartegasse erhielten die jungen Tänzerinnen viel Beifall. (Foto: Schmitz)

Die kfd Wipperfürth spendet an Tafel und WippAsyl (v.l.): Christa
Blumberg, JuttaMarxcors,BrittaBrachmann,Christa Lorenzen,Gaby
Weiß, Regina Billstein und Heike Dreiner. (Foto: Lenzen) Die Sporthelfer der Klassen neun des Gymnasiums Lindlar.

IHR DRAHT ZU DIESER SEITE
Telefon: 0 22 67/6 57 00-0
Fax: 0 22 67/40 63
blz.wip@kr-redaktion.de
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Sporthelfer am
Gymnasium Lindlar

Seit vielen Jahren bildet das
Gymnasium Lindlar Schüler zu
Sporthelfern aus. Nach der
Ausbildungbetreuensie jüngere
Mitschüler im Pausensport und
unterstützen schuleigene Tur-
niere und Sportfeste. Aber auch
VereineunddieJanusz-Korczak-
Schule greifen auf die Sporthel-
fer zurück. So unterrichten die
Sporthelfer einmal proWoche
Schüler der Janusz-Kor-
czak–Schule im dortigen Ganz-
tagsunterricht. Lehrerin Kirsten
Roos hat die Sporthelfer ins
Leben gerufen und betreut die
Gruppen bis heute. (r)


